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Fachtag zum Wechselmodell

26.01.2026 (Mo)Seminar-Nummer: 26 0000

Dieses Seminar richtet sich an Verfahrensbeistände, Mitarbeitende von Jugendämtern sowie
an Umgangspfleger und Umgangsbegleiter.

In immer mehr familiengerichtlichen Verfahren wird ein Wechselmodell, also die hälftige
Aufteilung der Kinderbetreuung diskutiert. Auch die Politik macht sich stärker Gedanken
darüber, wie Betreuungszeiten für Kinder besser berücksichtigt werden können. Durch diese
gesellschaftlichen Veränderungen sind alle am Verfahren beteiligten Professionen,
insbesondere Verfahrensbeistände, Jugendämter, sowie Umgangspfleger intensiver mit allen
Fragen rund um das Wechselmodell konfrontiert.

Inhalt:

Der Fachtag beschäftigt sich mit der aktuellen Studienlage, den notwendigen
Voraussetzungen und den rechtlichen Rahmenbedingungen für das Wechselmodell.

Anhand von praktischen Fallbespielen erarbeiten die Teilnehmer welche familiären
Konstellationen sich für ein Wechselmodell eignen und in welchen Situationen dieses zu
Nachteilen für die Kinder führen kann.
In diesem Zusammenhang wird sowohl auf die Willensbildung der Kinder als auch auf häufig
vorkommende elterliche Dynamiken bei Fragen ums Wechselmodell eingegangen.

Erfahrungen aus der Praxis sind hilfreich aber keine Teilnahmevoraussetzung.

Es handelt sich um einen Fachtag mit zwei Referentinnen, die sich fachlich ergänzen und aus
ihrer Perspektive die Thematik zum Wechselmodell beleuchten können:
Frau Streif ist Familienrichterin, Frau Absmeier ist Sozialpädagogin und langjährige
Verfahrensbeiständin im Raum München.

Teilnahmebescheinigung
Nach Seminarende erhalten alle Teilnehmer innerhalb einer Woche eine
Teilnahmebescheinigung per Email.

Ablauf:

Das Seminar umfasst 6 Zeitstunden und findet von 09:00 bis ca. 16:30 Uhr statt. Während der
Veranstaltung gibt es zwischendurch Pausen sowie eine Mittagspause, die in der Regel
zwischen 12:15 und 13:15 Uhr stattfindet.

Für das Live-Online-Seminar nutzen wir die Plattform „Zoom“.

Technische Voraussetzungen

· Computer oder Laptop mit Internetzugang
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· Lautsprecher und Mikrophon

· Kamera (wünschenswert)

Den Zoom-Link sowie die Zugangsdaten für die Seminarunterlagen erhalten Sie spätestens
3 Werktage vor Seminarbeginn per E-Mail.

Das Seminar wird von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums moderiert. Dieser
unterstützt Sie auch bei technischen Problemen. Am ersten Seminartag ist für Notfälle ab
8:30 Uhr ein Mitarbeiter des Weinsberger Forums telefonisch unter 07134 / 911978-15 oder -
18 für Sie erreichbar.

Referenten:

· Stephanie Absmeier, Dipl.-Sozialpädagogin, systemische Familientherapeutin

· Isabell Streif, Richterin am Amtsgericht Neuburg an der Donau

Teilnahmegebühren:

Seminar: 290,- € (umsatzsteuerfrei)

Reduzierter Preis: 261,- € (siehe Rabattsystem)

Rabatt:

Mehrfachbucher erhalten für das zeitlich darauffolgende 2.Seminar und für alle weiteren
Seminarbuchungen einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr. Melden sich zwei
Teilnehmer gleichzeitig an, erhält jeder einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr.
Ehemalige Teilnehmer erhalten ebenfalls diesen Preisnachlass.
Die angegebenen Übernachtungspreise und Pauschalen für Mittagessen und Pausenbewirtung
bleiben hiervon unberührt.
Seminare, die von diesem Rabattsystem ausgenommen sind, sind entsprechend
gekennzeichnet.

Anmeldung und weitere Informationen:

Weinsberger Forum
Gesellschaft für Wissensarbeit und Kommunikation mbH
Hirschbergstr. 17
D- 74189 Weinsberg

Tel +49 (0)7134 / 22 0 44
Fax +49 (0)7134 / 22 0 45
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info@weinsberger-forum.de
www.weinsberger-forum.de

Amtsgericht - Registergericht - Stuttgart - HRB 108 663
Geschäftsführer: RA Werner Beroll und Thomas Baum


